
Sonntag, 3.August 2025 

   Michael Kozel, Styggässli 12, 3552 Bärau,  
   034 402 13 67, michael.kozel@egw-baerau.ch 

 Weitere Informationen 

 

- Studiowohnung 

Marie Tischler ist Ende 2024 in die Nähe ihres Sohnes ge-

zogen. Nun ist die Wohnung frei zur Neuvermietung. Inte-

ressierte können sich an den BR wenden. 

Flyer mit weiteren Informationen liegen auf. 

 

- Pizzafest 

Am 9.8. ist ab 18.00 Uhr wieder das Pizzafest. Alle sind 

recht herzlich eingeladen zu einer überirdischen Feier. 

 

- Gottesdienst auf Giebel 

Am 10.8. um 10.00 Uhr haben wir einen gemeinsamen 

Gottesdienst auf dem Giebel mit anschliessendem Zmit-

tag. 

 

- Missionsgottesdienst mit Silas Wenger 

Am 17.8. haben wir einen gemeinsamen Gottesdienst zum 

Thema Israel und erfüllte Prophetie mit Silas Wenger. 

Das EGW Eggiwil ist hier auch mit dabei. 

 

- Taufgottesdienst 

Der Gottesdienst ist normal im EGW. Anschliessend ge-

hen wir nach Trub zur Taufe inkl. Grillmöglichkeit. 

 

 

 

Herzlich Willkommen 

zum Gottesdienst 

 

Mehr als genug versorgt 

Kommende Termine: 
• 09.08. Pizzafest (18.00) 

• 10.08. Gottesdienst auf Giebel mit Mittagessen (10.00) 

• 12.08. Gebetsabend (20.00) 

• 13.08. BR-Sitzung (19.30) 

• 15.08. Männerabend(20.00 

• 17.08. Gottesdienst zu Israel mit EGW Eggiwil (9.30) 

• 21.08. Abend zu Menschenhandel (20.00) 

• 22.08. Froueabend (19.30) 

• 24.08. Taufgottesdienst (9.30)  

• 26.08. Gebetsabend (20.00) 

• 02.09. Gemeinschaftsnachmittag Mittagessen (12.00 mit An-

meldung) 

• 04.09. Anbetungsabend (19.30 mit Gebetshaus im EGW) 



Johannes 6,1-15 

1 Einige Zeit später fuhr Jesus an das Ostufer des Sees von Gali-

läa, den man auch See von Tiberias nennt.  

2 Eine große Menschenmenge folgte ihm, weil sie die Wunder 

Gottes an den geheilten Kranken sahen.  

3 Jesus stieg auf einen Berg und setzte sich dort mit seinen Jün-

gern.  

4 Es war kurz vor dem jüdischen Passafest.  

5 Als Jesus aufblickte und die Menschenmenge auf sich zukom-

men sah, fragte er Philippus: "Wo können wir Brot kaufen, dass 

all diese Leute zu essen bekommen?"  

6 Er sagte das aber nur, um ihn auf die Probe zu stellen, denn er 

wusste schon, was er tun wollte.  

7 Philippus entgegnete: "Es würde mehr als zweihundert Denare 

kosten, um jedem auch nur ein kleines Stück Brot zu geben."  

8 Ein anderer Jünger namens Andreas, es war der Bruder von Si-

mon Petrus, sagte zu Jesus:  

9 "Hier ist ein Junge, der fünf Gerstenbrote und zwei Fische hat. 

Aber was ist das schon für so viele."  

10 "Sorgt dafür, dass die Leute sich setzen!", sagte Jesus. Es wa-

ren allein an Männern ungefähr fünftausend. Dort, wo sie sich 

niederließen, gab es viel Gras.  

11 Jesus nahm nun die Fladenbrote, dankte Gott und verteilte sie 

an die Menge. Ebenso machte er es mit den Fischen. Alle durften 

so viel essen, wie sie wollten.  

12 Als sie satt waren, sagte er zu seinen Jüngern: "Sammelt auf, 

was übrig geblieben ist, damit nichts umkommt!"  

13 Die Jünger füllten zwölf Handkörbe mit den Brotstücken. So 

viel war von den fünf Gerstenbroten übrig geblieben.  

14 Als die Leute begriffen, was für ein Wunder Gottes Jesus getan 

hatte, sagten sie: "Das ist wirklich der Prophet, der in die Welt 

kommen soll!"  

15 Jesus merkte, dass sie als Nächstes kommen und ihn mit Ge-

walt zu ihrem König machen wollten. Da zog er sich wieder auf 

den Berg zurück, er ganz allein.  

 

1. Was hättest du gerne? Von was hättest du gerne mehr? 

 

 

2. Wovon hat es eher zu wenig, wovon mehr als genug? 

 

 

3. Wer ist Jesus für dich? 

 

 

4. Was kannst du mit Gott zusammen erreichen? 


